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• Was wisst ihr über Sophie Scholl?

• Wann lebte sie?

• Wofür ist sie noch heute bekannt?

Wer war Sophie Scholl?

Foto: neftali / Shutterstock



• Geboren am 9. Mai 1921 in Forchtenberg

(Baden-Württemberg)

• 1940 Abitur, 1942 Studium in München 

(Biologie und Philosophie)  

• Widerstandskämpferin in der Gruppe der 

Weißen Rose zur Zeit des Dritten Reiches 

• Gestorben am 22. Februar 1943

Sophia „Sophie“ Magdalena Scholl  

Foto: Archiv Familie Hartnagel



Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ 

• Widerstandsgruppe gegen die Diktatur des Nationalsozialismus  

• 1942 in München gegründet, aktiv in vielen Universitätsstädten 

• Zum inneren Kreis der Weißen Rose gehörten: Alexander Schmorell, Kurt Huber, 

Christoph Probst, Willi Graf, Sophie und Hans Scholl.

Die Sanitätssoldaten Hubert Furtwängler, Hans 
Scholl, Naumann, Alexander Schmorell (v. links) 
auf dem Weg zu ihrem Einsatz an der Ostfront, 
Sophie hinter dem Zaun

Foto: George (Jürgen) Wittenstein / akg-images



Widerstandsgruppe „Weiße Rose“ und ihre Flugblätter 

• Sie verfassten sechs Flugblätter, in denen sie zum 

Widerstand gegen die Nationalsozialisten 

aufriefen und über ihre Verbrechen aufklärten. 

Über 10.000 Flugblätter wurden in München und 

anderen Städten verteilt.

• Sophie, ihr Bruder und Christoph Probst wurden 

am 22. Februar 1943 hingerichtet, weil sie die 

Flugblätter geschrieben und verteilt hatten.

Das sechste Flugblatt der Weißen Rose



Auszüge aus dem sechsten Flugblatt der Weißen Rose

Kommilitoninnen! Kommilitonen!
Erschüttert steht unser Volk vor dem Untergang der Männer von 
Stalingrad. Dreihundertdreißigtausend deutsche Männer hat die 
geniale Strategie des Weltkriegsgefreiten sinn- und verantwortungslos 
in Tod und Verderben gehetzt. Führer, wir danken dir!

Es gibt für uns nur eine Parole: Kampf gegen die 
Partei! Heraus aus den Parteigliederungen, in 
denen man uns politisch weiter mundtot halten 
will! Heraus aus den Hörsälen der SS-, Unter- oder 
Oberführer und Parteikriecher! 

Im Namen der ganzen 
deutschen Jugend fordern 
wir von dem Staat Adolf 
Hitlers die persönliche 
Freiheit, das kostbarste Gut 
des Deutschen zurück, um 
das er uns in der 
erbärmlichsten Weise 
betrogen hat.



Sophie Scholls Strafe für Widerstand

• In welchem Verhältnis steht die Todesstrafe für Hochverrat mit dem Verteilen 

von Flugblättern? Überlegt, warum sich das Regime durch die Flugblätter der 

Weißen Rose bedroht fühlte.

Bodendenkmal für die Weiße Rose vor der Ludwig-Maximilians-
Universität in München, Quelle: Wikimedia



Sophie Scholls Strafe für Widerstand

• Eine junge Frau verglich im Jahr 2020 ihre Lebenssituation unter den Corona-

Maßnahmen mit der Situation Sophie Scholls. Wie berechtigt ist eurer 

Meinung nach dieser Vergleich der Corona-Maßnahmen mit der NS-Diktatur?

Plakat, München 2021, Quelle: BLZ



Die Geschichte des Flugblatts

• Das Flugblatt war das erste Kommunikationsmittel, das viele 

Menschen erreichte. 

• Die ersten Flugblätter stammen aus dem Jahr 1488 und wurden 

als Werbemittel von Händlern benutzt.

• Die ersten Exemplare bestanden zum größten Teil aus Bildern, 

da viele Menschen nicht lesen konnten.

• Später, etwa ab dem 17. Jahrhundert, wurden Flugblätter auch 

dazu genutzt, Informationen und Nachrichten zu verbreiten.

Quelle: https://www.wissen.de/die-geschichte-des-flyers



Das Flugblatt (fliegende Schrift/fliegendes Blatt) 

• Im Nationalsozialismus wurde das Flugblatt überwiegend vom 

Widerstand genutzt, aber auch von amerikanischen Truppen, 

um die deutsche Bevölkerung zu informieren.

• Heute spricht man oft von einem „Flyer“, mit dem man 

Werbung oder auch Informationen unter die Menschen bringt.

• Soziale Medien haben viele Funktionen des Flugblatts 

übernommen. 

Quelle: https://www.wissen.de/die-geschichte-des-flyers



Wichtige Elemente auf Flugblättern

Flugblatt

• ggf. ein oder mehrere 
Bilder

• ansprechendes Design
• direkte Ansprache
• evtl. provokante These
• bildliche Sprache
• ggf. Fakten und Zahlen 
• Frage und/oder Aufruf, 

etwas zu tun (Call-to-
Action)



Flugblätter oder Social-Media-Aufrufe?

• Welche Elemente des 
Flyers/Flugblattes kann man 
auch in Social-Media-Aufrufen 
finden?

• Was sind Vorteile und Nachteile 
von Social-Media-Posts bei der 
Verbreitung von Kampagnen? 
Sammelt Argumente für und 
gegen digitale Aktionen.



Verbreitung von Informationen in Sozialen Medien: 
Vor- und Nachteile 

Pro

• kostengünstige Herstellung

• leichte u. schnelle Verbreitung durch 
Teilen und Verschicken

• man ist nicht auf andere angewiesen

• man kann anonym bleiben

• man kann auch überregional 
Menschen erreichen

• auch Videos u. Audios können 
verbreitet werden

• man bekommt direktes Feedback 
und Reaktionen

• Diskussionen können angeregt und 
mitverfolgt werden

Kontra

• auch falsche Informationen können 
schnell verbreitet werden

• Inhalte, die viral gegangen sind, kann 
man kaum noch aufhalten

• Bilder oder Videos können 
manipuliert werden

• Quellen können nicht mehr 
nachvollzogen werden (woher 
stammt die Information?)

• je nach Inhalt kann es zu 
Hasskommentaren und Hetze 
kommen



Aufgabe 

• Entwerft in Gruppen einen Instagram-Post zu einem gemeinsam 
abgestimmten Thema, indem ihr Menschen dazu aufruft, aktiv zu 
werden. 

• Achtet darauf, die besprochenen Elemente für eine gelungene 
Ansprache anzuwenden. 

• Präsentiert eure Ergebnisse im Plenum. Was war schwierig? Was war 
einfach umzusetzen?


